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Politiſche Ueberſicht
Das kronprinzliche Paar von Oeſterreich läßt ſich gegen

wärtig von den Mazyaren huldigen Am Mittwoch Nach
mittag trafen Kronprinz Rudolf und die Kronprinzeſſin

Steſanie in Peſt ein und wurden von den Miniſtern Hof
und Staatswürdenträgern Magnaten Abgeordneten und den
Vertretern der Stadt am Bahnhofe empfangen Die Fahrt

C vom Bahnhofe nach der Hofburg in Ofen durch die feſtlich
geſchmückten Straßen erfolgte unter dem Voraufreiten eines

glänzenden Banderiums in maleriſchen Coſtümen und unter

e

ind ſtürmiſchen Ovationen der Bevölkerung Jn der Hofburg
rde fand ſpäter ein Empfang der Magnaten und der Generalität
on ſtatt Abends war die Stadt glänzend illuminirt Am

nächſten Tage empfing das neuvermählte kronprinzliche Paar
äfte eine Deputation der Hauptſtadt welche prachtvolle Schmuck

gegenſtände überreichte Das Kronprinzenpaar antwortete
J auf die Anſprache der Deputation in ungariſcher Sprache

iig daß auch die Kronprinzeſſin Stefanie in ungariſcher Sprache
antvwortete rief begeiſterte Eljenrufe hervor Der Deputation

der Akademie dankte Kronprinz Rudolf für ſeine Ernennung
ung zum Mitgliede und ſtellte gleichzeitig ſeinen Beſuch in der
eid Akademie in Ausſicht Jm öſterreichiſchen Abgeordneten
ri hauſe wurde am 19 d die Berathung des Finanzgeſetzes pro
rn 1881 zu Ende geführt Der Deputirte Neuwirth bekämpfte

die Finanzpolitik der Regierung der Finanzminiſter trat den
Ausführungen Neuwirths entgegen hierauf wurde das Finanz
geſetz angenommen Jn der Sitzung vom 17 d kam es
wuieder einmal zu einer ſehr heftigen Scene bei der Be
ſprechung der Sprachenfrage Der cezechiſche Deputirte Vaſaty
erging ſich in den heftigſten Angriffen nannte Herrn

der v Schmerling einen regierungsfeindlichen fangtiſchen Richter
und erhielt deßhalb vom Präſidenten die verdiente Rüge
Dieſe Rüge wurde von dem Abg Trojan einer Kritik unter

s zogen welche wiederum den Abz v Pacher auf der Linken
zu dem Ausrufe Unverſchämt hinriß Natürlich erfolgte
auch hierauf der Ordnungsruf

s In der franzöſiſchen Deputirtenkammer iſt der Antrag
Bardoux zur Berathung gekommen welcher die Wiederein
führung des Liſtenſkrutiniums oder die Wahl nach Departe
ments an Stelle der jetzt beſtehenden Arrondiſſements oder

h Bezirkswahlen befürwortet Das letztere Wahlſyſtem nach
p welchem jeder Bezirk ſeinen Abgeorvneten wählt trägt den
un localen Jntereſſen Rechnung und läßt allerlei perſönliche Ein
ſt flüſſe zu geſtattet aber auch der Stimmung in den einzelnen
u Bezirken einen freieren und getreueren Ausdruck als das
alt Liſtenwahlſyſtem das eine entſchieden centraliſirende Wirkung
a übt und als ein gefügiges Werkzeug in den Händen der
u jeweiligen Machthaber die Minoritäten erdrückt Bei der

Berathung trat Gambetta für die Liſtenwahl ein indem er
zugleich die Beſchuldigung zurückwies daß er ehrgeizige Ziele

verfolge Er habe niemals daran gedacht das Anſehen der
r Erecutivgewalt zu verringern Die Liſtenwahl geſtatte es
en das Land auf einer viel ausgedehnteren Baſis zu Rathe zu

ziehen wogegen die Arrondiſſementswahl jede Reform unmög
J lich mache Die Liſtenwahl werde die Käuflichkeiten und Be
d ſtechlichkeiten beſeitigen welche eine Folge der Arrondiſſements
lt woahl ſeien Gambetta ſchloß ſeine Rede mit der Aeußerung
L heute handele es ſich darum zu entſcheiden ob die Republik

fruchtbar oder unfrüchtbar ſein werde Hierauf begann die
3 poöſtimmung über welche telegraphiſch die Reſultate noch nicht

z lös Die ſchwarze Robe
Von Wilkie Collins

Einzig autoriſirte Ausgabe
Aus dem Engliſchen überſetzt von J v Boettcher

i Fortſetzung10 Juli Stella hat ein Schreiben von Romayne s
Scachverwalter in London erhalten Das Jahrgeld welches
Mrs Romayne ausgeſchlagen hat iſt auf das Kind über
tragen worden

Mit umgehender Poſt hat Stella dem Sachwalter geant
wortet daß ſo lange ſie lebe und den geringſten Einfluß
auf ihren Sohn ausübe derſelbe das angebotene Jahrgeld

nie annehmen dürfe Mrs Eyrecourt Monſieur und
WMadame Roymond ſelbſt Mathilde beſchworen ſie den Brief

nicht abzuſchicken Meiner Ueberzeugung nach hat Stella
n recht gehandelt Obgleich Vange Abbey kein Majorat iſt

ſo ſteht die Beſitzung dem Knaben rechtmäßig zu und es iſt
ein himmelſchreiendes Unrecht ihn auf andere Weiſe abfinden

zu rn hn Juli Zum zweiten Male habe ich vorgeſchlagen7 St Germain verlaſſen zu wollen Die Gegenwart nes
Dritten wenn ich mit ihr zuſammen bin iſt mir unerträglich
Aber ſie hält mich immer wieder zurück Niemand verſteht

e mich ſo wie Sie, ſagte ſie und ich bleibe
r Es iſt nicht meine Schuld wenn ich Madame Raymond s
h Warnung nicht begchte

13 September Schreckliche Nachrichten aus Rom über
die Jeſuiten Miſſion in Arizonag

Die Apache Indianer haben einen nächtlichen Angriff auf
das Miſſionshaus gemacht Das Haus iſt niedergebrannt
und ſämmtliche Miſſionare bis auf zwei getödtet die als Ge
fangene mit fortgeſchleppt worden ſind Die Namen der
überlebenden Prieſter ſind nicht bekannt Die Nachricht von
dieſer gräßlichen That iſt vier Monate lang verzögert wor
den ihren Weg nach Europa zu finden r wegen des

ürgerkrieges in den Vereinigten Staaten theilweiſe der
Unruhen in Central Amerika wegen

e

S Sagle Zeilun
Der Bote für das Saalthal

Fünfzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Sonnabend den 21 Mai

vorliegen Vor der Debatte über den Antrag Bardoux
legte der Miniſterpräſident den mit dem Bey von Tunis ab
geſchloſſenen Vertrag vor und erklärte derſelbe werde wenn
er loyal ausgeführt werde alle Urſachen zu einer Uneinigkeit
zwiſchen Tunis und Frankreich fortan aus dem Wege räumen
er werde Tunis und Frankreich nützlich ſein denn er beruhe
auf einer billigen Baſis Frankreich werde die
Sicherheit ſeiner Grenze in Algier gewinnen Tunis
gewinne die Wohlthaten der Civiliſation Wenn
Tunis ſich deſſen erinnere was Frankreich für Tunis gethan
habe werde es auch einſehen was Frankreich noch weiter
für daſſelbe thun könne Frankreich habe nur Gefühle des
Wohlwollens für den Bey und ſei gewillt ihm dies auf s
Neue zu beweiſen wenn er in ſeiner legitimen Autorität und
in ſeiner Unabhängigkeit bedroht werden ſollte Nach den
von der Regierung der Republik abgegebenen feierlichen Er
klärungen könne über Frankreichs Abſichten weder für Europa
noch für den Bey noch für die Bevölkerung von Tunis irgend
ein Zweifel beſtehen Frankreich könne ſich befriedigt fühlen
durch den Abſchluß des Vertrags und habe nicht minder ein
Recht ſtolz zu ſein auf die Bravour und Disciplin ſeiner
Armee Die Vorberathung des Vertrags erfolgt durch
eine Commiſſion zu deren Wahl die Bureaus Freitag zu
ſammentreten Vom Kriegsſchauplatze meldet Reuters
Bureau, daß am 16 d bei Souk Arba zwiſchen den Fran
zoſen und Eingeborenen ein Gefecht ſtattfand bei welchem
beide Theile ſtarke Verluſte hatten Die franzöſiſchen Trup
pen marſchiren auf Mater Mehrere verwundete Franzoſen
wurden nach Tunis gebracht Einer Meldung des Times
aus Tunis zufolge dauerte das Gefecht bei Souk Arba zehn
Stunden Jn Biſerta ſind franzöſiſche Verſtärkungen ge
landet worden

Wie Graf Melikoff ſo iſt auch der ruſſiſche Finanzminiſter
Abaſa aus Geſundheitsrückſichten ſeiner Bitte gemäß ſeines
Poſtens enthoben worden Der bisherige Gehilfe Abaſas
Profeſſor Bunge ein ſchon alter Herr wird wohl nur pro
viſoriſch Verweſer des Finanzminiſteriums Außerdem meldet
man aus Petersburg daß auch der Unterrichtsminiſter Baron
Nikolai an ſeinen Abſchied denkt und daß Graf Walujfjeff der
Präſident des Miniſtercomites nur noch widerſtrebend auf
ſeinem Poſten verharrt Anläßlich des Ablebens des Prinzen
Peter von Oldenburg iſt eine dreimonagtliche Hoftrauer ange
ordnet worden Wieder hat die Polizei der Hauptſtadt
neue Fäden der nihiliſtiſchen Verſchwörung bloßgelegt Wir
berichteten vor einigen Tagen von einem verhafteten Frauen
zimmer welches den Dworniks zur Jdventificirung vorgeführt
wurde aber von Niemandem erkannt ward Dieſes Mädchen
wurde als eine Genoſſin des hingerichteten Jeljaboff recog
noszirt Jn ihrer Wohnung wurden eine geheime Druckerei
verſchiedene Waffen Sprengſtoffe und Proclamationen aufge
funden Der Zeitung Porjadok zufolge hatte die Polizei
Kenntniß erhalten von einer Verſammlung von Anarchiſten
welche am 17 abends in einem kleinem Hauſe an einem ab
gelegenem Orte außerhalb der Stadt abgehalten werden ſollte
Die Verſammlung wurde am 17 abends 8 Uhr aufgehoben
ſämmtliche Anweſende wurden verhaftet

Eine in Sofia der Hauptſtadt von Bulgarien verbrei
e zugenlcheinlch von der Regierung inſpirirte Mittheilung
eſagt

Die europäiſche Preſſe beurtheilt die Ereigniſſe in Sofia
und die Lage der Dinge daſelbſt meiſt in wenig gerechter
Weiſe Der Fürſt hat die Verfaſſung weder verletzt noch
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aufgehoben auch hat er ſich keine Machtbefugniſſe angemaßt
Er will die große Nationalverſammlung einberufen wie
dies ſein verfaſſungsmäßiges Recht iſt und ihr die Machtbe
fugniſſe die er im Jahre 1879 durch einſtimmige Wahl erhielt
zurückgeben Wenn die Nationalverſammlung der Regierung
die unentbehrlichen Bedingungen zugeſteht wird der Fürſt auf
dem Throne bleiben

Daß die europäiſche Preſſe die bulgariſchen Ereigniſſe meiſt
ungerecht beurtheilt und den Fürſten einer Verfaſſungever
letzung einer Anmaßung von Machtbefugniſſen geziehen habe
iſt doch wohl zu viel geſagt Vielmehr hat die Loyalität des
Battenbergers allgemeine Anerkennung gefunden und wir
ſelbſt haben als wir die bulgariſche Angelegenheit Nr 111
d Bl 2 Beil beſprachen dem Fürſten den Namen eines

anſtändigen und gerechten Mannes nicht verſagt

Deutſches Reich
4t Berlin 19 Mai Der Petitionscommiſſion find

beinahe 2000 Petitionen zugegangen welche die Civilehe
und die Civilſtandsregiſter betreffen Die Mehrzahl
verlangt Beſeitigung der obligatoriſchen bezüglich
Einführung der facultativen Civilehe Andere Petitionen
verlangen Modificationen des beſtehenden Civilſtandgeſetzes
noch andere Beibehaltung deſſelben Der Abg Staudy
unterſtützt von den Ultramontanen beantragte Ueberweiſung
der Petitionen an den Reichskanzler behufs Ermittelung der
in denſelben gerügten Uebelſtände Dagegen wurde mit 13
Liberale und deutſche Reichspartei gegen 11 Stimmen der

Antrag des Referenten v Beaulieu Marconnay ange
nommen dem Plenum Uebergang zur Tagesordnung
zu empfehlen

Der Kaiſer empfing am 19 höhere Militärs Nach
mittags fand im Runden Saale ein militäriſches Diner
von ca 70 Couverts ſtatt an welchem der Kronprinz
Prinz Auguſt von Württemberg der Kriegsminiſter v
Kameke General v Franſecky Generalmajor v Berkem
die den Botſchaften und Geſandtſchaften attachirten Militär
bevollmächtigten die zu den Frühjahrsbeſichtigungen nach
Berlin commandirten bairiſchen Officiere ſowie die Generale
und diejenigen Stabsofficiere der Truppentheile welche am
17 und 18 bei Spandau und bei Berlin in der Beſich

tigung geſtanden haben Theil nahmen Am 18 Nachmittags
hatte der Kaiſer eine Conferenz mit dem Stagtsminiſter
Freiherrn v Puttkamer

Der Staatsanzeiger für Württemberg veröffentlicht
folgendes Hand ſchreiben des Königs von Württem
berg an den Miniſter des Jnnern

Bei meiner und der Königin Rückkehr ſind uns ſo herzliche
Beweiſe freudiger Theilnahme und treuer Anhänglichkeit ent
gegengebracht worden daß wir aufs Tieſſte gerührt und er
griffen ſind Jch fühle mich gedrungen dafür meinen
innigſten Dank und die Verſicherung auszuſprechen daß
die Erinnerung daran unauslöſchlich in unſeren Herzen fort
leben wird
Graf Jgnatieff ſoll nach verſchiedenen gleichlautenden

Nachrichten eine demnächſt zu veranſtaltende Dreikaiſer
zuſammenkunft betreiben Auch ſoll eine Erneuerung des
Dreikaiſerbündniſſes wahrſcheinlich geworden ſein Beachtens
werth ſind die auffallend wohlwollenden Worte welche dem
neuen Miniſter des Jnnern von der Nordd Allg Ztg ge
widmet werden Dieſelbe ſagt u A

Nach den Spuren aſiatiſcher Staatskunſt wird man in

Jn der Times welche wir regelmäßig in St Germain
erhalten fand ich alle Angaben beſtätigt aber auch hier wa
ren die Namen der gefangenen Prieſter nicht angegeben

Bald nach meiner Ankunft in St Germain hatte Stella
mir ihre Unterredung mit Penroſe im Garten von Ten
Acres Lodge mitgetheilt Jch wußte wie tief ſie dem jungen
Prieſter zu Danke verpflichtet war aber ich war nicht auf
einen ſolchen Ausbruch des Schmerzes vorbereitet dem ſie
ſich hingab als wir die Depeſche aus Rom erhielten Sie
rief verzweiflungsvoll aus Jch werde nie wieder einen
glücklichen Augenblick haben bis ich weiß ob Penroſe einer
der überlebenden Prieſter iſt oder nicht

An dieſem Morgen war Monſieur Raymond die unver
meidliche dritte Perſon bei unſerer Zuſammenkunft Ein
Buch in der Hand ſaß er am Fenſter dann und wann ſeine
Lektüre unterbrechend und einen Blick in den Garten wer
fend bemerkte er plötzlich eine fremde Katze die ſich in ſeinen
Blumenbeeten zu ſchaffen machte Jede Rückſicht vergeſſend
humpelte der alte Herr aus dem Zimmer um den Eindring
ling zu verſcheuchen und ließ uns allein

Jch ſprach zu Stella Worte die zurückzunehmen ich Alles
in der Welt hingeben könnte Eine wahnſinnige Eiferſucht
hatte ſich meiner bemächtigt Jch hatte die Niederträchtigkeit
u äußern daß es kein großes Verdienſt von Penroſe gewen ſei den Bitten einer ſchönen Frau nachzugeben die ihn

durch ihre Reize beſtrickt wenn er auch gefürchtet habe es
einzugeſtehen Sie verwahrte ſich gegen meine unwürdige
Beſchuldigung aber es gelang ihr nicht mich zu beſchämen
Weiß denn eine Frau niemals welche Macht ihre Schönheit
auf einen Mann ausübt Jch fuhr in meinen Anſchuldi
gungen fort ich Elender und wurde immer aufgeregter

Entſchuldigen Sie mich, ſagte ich wenn ich Sie erzürnt
habe Jch hätte bedenken ſollen daß ich einen zarten Punkt
berührte Jhre Theilnahme für Penroſe mag vielleicht einem
wärmeren Gefühle entſpringen als dem einfachen Gefühle
der Dankbarkeit

Sie wandte ſich traurig nicht zornig von mir ab und wollte
ſchweigend das Zimmer verlaſſen An der Thür angekommen
änderte ſie ihren Entſchluß und kam zurück

nicht gram ſein, ſagte ſie ſanft Jch habe Jhnen einſt
ſchweres Unrecht gethan ich habe kein Recht mich zu bekla
gen en Sie mir Unrecht thun Jch will ſuchen es zu
vergeſſen

Sie hielt mir die Hand hin ſie ſchlug die Augen auf und
ſah mich an Es war nicht ihre Schuld mich allein trifft
aller Vorwurf Jm nächſten Augenblick war ſie in meinen
Armen Jch drückte ſie an meine Bruſt ich fühlte den
ſchnellen Schlag ihres Herzens ich ergoß das wilde Be
kenntniß meines Schmerzes meiner Scham meiner Liebe in
ihr Ohr ich koſtete wieder und wieder die Süßigkeit ihrer
Lippen Sie ſchlang ihren Arm um meinen Nacken und zog
mit einem langen Seufzer ihren Kopf zurück

Haben Sie Mitleid mit meiner Schwäche, flüſterte ſie
Wir dürfen uns nicht wieder ſehen
Mit zitternder Hand ſchob ſie mich zurück und verließ das

Zimmer Was habe ich gethan Was ſoll ich beginnen
Mir bleibt nur eines übrig ich muß St Germain verlaſſen
Jetzt wo es zu ſpät iſt werde ich erſt inne wie hart das
Leben der beſtändigen Entſagung für mich geweſen iſt

Jch hatte bis hierher geſchrieben als das Kindermädchen
mir einen kleinen mit Bleiſtift geſchriebenen Zettel überbrachte
ſie ſollte nicht auf Antwort warten

Die wenigen Zeilen waren von Stella die mir ſchrieb
Sie dürfen uns nicht zu plötzlich verlaſſen Sie würden

ſonſt den Argwohn meiner Mutter erregen Warten Sie
bis Sie Briefe aus England erhalten und nehmen Sie die
ſelben als Vorwand für Jhre Abreiſe

Jch hatte nicht an ihre Mutter gedacht Sie hat Recht
Selbſt wenn ſie Unrecht hätte müßte ich ihr gehorchen

14 September Die Briefe von England ſind angekommen
Einer derſelben giebt mir den gewünſchten Vorwand Mein
Gebot für die Yacht iſt angenommen Der Segelmeiſter und
die Mannſchaft haben alle anderen Anerbietungen ausge
ſchlagen und erwarten meine Befehle in Cowes Es iſt
durchaus nothwendig daß ich nach Englanv zurückkehre

Gleichzeitig mit den Briefen kamen die Zeitungen Sie
enthalten den Bericht eines Engländers der eben erſt von
Central Amerika zurückgekehrt iſt und Acizong bereiſt hat

Selbſt wenn Sie mich ſchmähen Bernard kann ich Jhnen Er giebt in der Times ſeinen Namen und ſeine Adreſſe



dem Jgnatieffſchen Rundſchreiben wenigſtens in dem tele
graphiſch übermittelten Expoſé deſſelben vergebens ſuchen
vergebens allerdings auch nach den quackſalberiſchen Univerſal
recepten des landläufigen Liberalismus Der neue Miniſter
des Jnnern documentirt durch die Art und Weiſe wie er zu
der ihm übertragenen Aufgabe Stellung nimmt daß er hin
ſichtlich des Urſprungs und der Beſchaffenheit der am Marke
des ruſſiſchen Volks und Staatsorganismus freſſenden Krebs
ſchäden mit ſich ſehr wohl im Reinen iſt Der Chriſt der
Patriot der Staatsmann reichen ſich in ihm die Hand zum
Beginne eines Reorganiſationswerkes deſſen Grundzüge das
mehrerwähnte Rundſchreiben klar und beſtimmt entwickelt

Die Wärme dieſer Vertheidigung der N A könnte in
der That den Schluß rechtfertigen daß der jetzige ruſſiſche
Premierminiſter ſeine früheren politiſchen Anſichten gewechſelt
hat weil er durch Erfahrung klüger geworden iſt oder
wenigſtens für gut hält einen ſolchen Wechſel ſeiner politiſchen
Sympathien für jetzt zur Schau zu tragen

Aus Wien meldet W T Der Meiſtbegünſti
Wirten des mit Deutſchland iſt noch nicht abge
chloſſen doch zweifelt man nicht daß die bezüglichen Ver
er ergen in den nächſten Tagen zum Abſchluß gelangen
erden

Der Dresdener Reichsverein und die Conſervativen
haben ſich für die nächſte Reichstagswahl zu einer Com
vromißcandidatur des Oberbürgermeiſters Dresdens
Dr Stübel verſtändigt derſelbe hat die Candidatur ange
nommen ÄDie WürttembergiſcheLandes Gewerbeausſtellung
in Stuttgart iſt am Donnerstag bei prachtvollem Wetter durch
den König welcher ſich unter jubelnden Zurufen der Bevölke
rung mit der Königin und den Prinzen und Prinzeſſinnen nach
der z begeben hatte feierlich eröffnet worden
Der Miniſter des Jnnern v Sick hieß in ſeiner Anſprache den
geſtärkt aus dem Süden zurückgekehrten König in der Ausſtellung
willkommen und ſprach ſodann den Ausſtellern Namens der Re
gierung lebhafte Anerkennung aus Weitere Anſprachen hielten
der Oberbürgermeiſter Hack als Vertreter der Stadt und
Dr 3 als Präſident der Ausſtellung Hierauf beſichtigte
der König die Ausſtellung welche in ihrem durchaus fer
tigen Zuſtande ein glänzendes Bild der Jnduſtrie und Ge
werbthätigkeit des Landes darbietet

Deutſcher Reichstag
W ſeiner Sitzung vom 19 genehmigte der Reichstag zunächſt

in dritter Berathung den Geſetzentwurf betreffend die Aufnahme
einer Anleihe für die Reichseiſenbahnen in ElſaßLoth ringen und genehmigte dann den nochmals der Commiſ
ſion überwieſenen S 6 des Geſetzes wegen Aichung der

Schankgefäße mit einer Reſolution die verbündeten Regie
rungen aufzufordern Ermittelungen darüber anzuſtellen ob nicht
auch die feſtverſchloſſenen Flaſchen der Aichung unterworfen
werden können Schließlich wurde das Geſetz im Ganzen an

ſolgte die zweite Berath 8 svorlolgte die zweite Berathung der Jnnungsvorlage
Referent iſt der Abg Graf v Bismarck

8 97 beſtimmt daß diejenigen welche ein Gewerbe ſelbſtändig
betreiben zu einer Jnnung zuſammentreten können

Abg Baumbach bedauert daß man den Grundſatz der jetzigen
Gewerbeordnung daß gleiche oder verwandte Gewerbe ſich zu
einer Jnnung vereinigen können verlaſſen habe

Abg Richter Hagen führte aus daß man im Bundesrathe
bei dieſem Geſetze die Frage der obligatoriſchen Arbeitsbücher

erörtert habe auch in der Commiſſion war davon die Rede
aber man tröſtete ſich damit daß die Jnnungen in ihre Statuten
Beſtimmungen aufnehmen können welche die Meiſter verpflichten
nur durch Arbeitsbücher legitimirte Geſellen anzunehmen Red
ner glaubte daß den Jnnungen ſolche Befugniſſe nicht zuſtehen
könnten Wenn man obligatoriſche Arbeitsbücher einführen
wolle dann ſolle man es offen thun und nicht durch Hinterthüren
in den Jnnungsſtatuten

Abg Ackermann hielt die von Baumbach getadelte Faſſung
des S 97 für ne ſich ſonſt in kleinen Ortſchaften W
van c r W g r tde d e gaſg er hi e vorgeſchlagene Faſſung des
8 ebenfalls für nothwendig bedenklich werde ſie erſt wenn

W e nenele daß gerade die Vedenk
g Lasker entgegnete daß gerade die Bedenken gegen dens 100e die Liberalen zwingen jeden einzelnen Varograrven genau

anzuſehen damit nicht etwa Jnnungen geſchaffen werden welchenicht im Stande ſeien Befugniſſe wie S 100e ſie enthalte zu
übernehmen

Abg Günther Sachſen glaubte daß man das Jnnungs
weſen nicht fördere wenn man nur gleiche oder verwandte Ge
werbe zuſammentreten laſſe

ne
an und ſagt daß er die beiden gefangenen Prieſter ge
ſehen habe
Der Name dieſes Correſpondenten der Times bürgt für

die Wahrheit ſeiner Ausſage Es iſt Niemand Geringeres
als Mr Murthwaite der wohlbekannte indiſche Reiſende
welcher den verlorenen Diamanten den ſogenannten Mond
ſtein in der Stirn eines indiſchen Götzenbildes wiederfand
Er ſchreibt an den Herausgeber der Times wie folgt

Sir Jch kann Jhnen Einiges über die beiden Jeſuiten
berichten welche die einzigen Ueberlebenden bei der Schläch
terei geblieben ſind die vor vier Monaten im Thale von

Santa n ſtattgefunden hat
bereiſte zu jener Zeit Acizong unter dem Schutze eines

achehäuptlings den ich durch einen Tribut von Brannt
wein und Schießpulver vermocht hatte mir ſein Land und
ſein Volk zu zeigen anſtatt mir die Kehle abzuſchneiden und
m zu ſkalpiren

Etwa zwölf Meilen von der kleinen durch ihre Silber
minen bekannten Stadt Pubac ſtießen wir auf ein Apache
lager Jch entdeckte ſogleich zwei weiße Männer unter den
IJndianern Es waren die gefangenen Prieſter

Einer von ihnen war ein Franzoſe Namens Herbier der
Andere ein Engländer Namens Penroſe Sie dankten ihr
Leben zwei Eigenſchaften welche bei den Jndianern in hoher
Achtung ſtehen Der unglückliche Herbier verlor den Ver
ſtand bei den Greueln der Metzelei Jrrfinn gber iſt wie
Sie wohl wiſſen werden bei den Jndianern eine geheiligte
Sache ſie halten den armen Wahnſinnigen für ein geheim
nißvoll begeiſtertes Weſen Der andere Prieſter Penroſe
war mit dem Arzneikaſten der Miſſionare betraut und hatte
mehrere Krankheitsfälle der Apaches mit Erfolg behandelt
Als großer Medicinmann iſt auch er eine bevorzugte Perſon
und ſteht unter dem Schutze der Beſorgniß der
deren Leben und Geſundheit Das Leben der Gefangenen iſt
nicht bedroht vorausgeſetzt daß ſie die Beſchwerden des ſteten
u iehens der Indianer ertragen können Penroſe ſprach
u mir mit der Ergebung eines wahren Helden Jch bin in
ottes Hand und wenn ich ſterbe ſterbe ich im Dienſte

Gottes
Fortſetzung folgt

ilden für M

Abg Loewe erklärte daß er das Handwerk fördern wolle
auch in der Form der Jnnungen aber nicht in Formen
welche das Handwerk ſchädigen Der 8 100e enthalte aber ent
ſchieden ſchädliche Beſtimmungen

Abg Stumm bezeichnete den Vorwurf daß die rechte Seite
nicht die Courage habe für obligatoriſche Arbeitsbücher ein
zutreten als bodenlos lächerlich und erhielt für dieſe unpar
lamentariſche Kritik der Aeußerung eines Abgeordneten einen
Ordnungsruf

Von den Abgg Baumbach Vopel und Loewe wird der
Antrag eingebracht wie in dem gegenwärtig geltenden 8 97 von

gleichen und verwandten Gewerben zu ſprechen wie dies auch
die Commiſſion in ihrer erſten Leſung beſchloſſen babe

Abg v Helldorff Bedra bemerkte daß die Conſervativen
wohl den Muth hätten die Einführung obligatoriſcher Arbeits
r zu beantragen aber dieſes Geſetz ſei nicht der geeignete
Ort dazuAbg Hartmann ſprach ſich gegen obligatoriſche Arbeitsbücher
aus die das Verhältniß zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern
nur verſchlechtern würden

Der Antrag Baumbach wurde abgelehnt und 8 97 angenommen
s 97a handelt von den ſonſtigen Befugniſſen der Jnnungen
Einrichtung von Fachſchulen von Geſellen und Meiſterprüfungen
von Kranken und Unterſtützungskaſſen und von Schiedsgerichten
Die Anfrage des Abg Richter Hagen ob die Conſervativen
für obligatoriſche Jnnungen ſeien wie dies Herr Stöcker in
ihrem Namen im Lande verkündige wurde vom Abg v Hell
dorff Bedra verneint s 97a wurde angenommen Ebenſo die
W 98 98a bis e welche den Bezirk beſtimmen für welchen
Jnnungen gebildet werden können und die Vorſchriften über
die Jnnungsſtatuten enthalten

Beim 8 99 machte Abg Lüders auf die Bedenken aufmerkſam
welche gegen den letzten Satz deſſelben Die Jnnungen haften
ar e Verbindlichkeiten nur mit dem Jnnungsvermögen,
prechen
Der Bundesraths Commiſſar Geh Rath Lohmann hielt die

Bedenken für unbegründet
S 99 wurde angenommen 8 100 enthält die Beſtimmungen
über die Aufnahme in die Jnnungen

Vom Abg Böttcher war ein Antrag eingegangen nach
welchem Niemand der ſchon einmal eine Prüfung abgelegt hat
bei einem Ortswechſel etwa nochmals zur Prüfung herangezogen
werden könne

Dieſer Antrag fand bei den Conſervativen und im Centrum
lebhaften Widerſpruch wurde jedoch von den liberalen Rednern
energiſch vertheidigt und von der Mehrheit des Hauſes ange
nommen

8 100a will den Geſellen eine Theilnahme an der Jnnungs
verwaltung einräumen Zu demſelben Paragraphen hatte die
Commiſſion einen Zuſatz beſchloſſen auf Grund deſſen die Jn
nungen berechtigt ſein ſollten Perſonen welche ohne die Ehren
rechte verloren zu haben ehrenrührige Handlungen begangen
haben aus der Jnnung auszuſchließen Vas Haus erkannte die
Gründe welche von Seiten der Gegner dieſes Zuſatzes vorge
bracht wurden als durchſchlagend an und ſtrich denſelben
v n Uhr wurde die weitere Berathung bis Freitag

ertagt

Halle den 20 Mai
Die Reihe der zahlreichen fürſtlichen Beſuche welche

unſerer Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung in Ausſicht
geſtellt ſind wird heute der Fürſt von Reuß jüngere Linie
Heinrich XIV eröffnen Wie uns mitgetheilt wird iſt der Be
ſuch des Füriten für heute Nachmittag 3 Uhr angemeldet
Geſtern bereits iſt der Amerikaniſche Geſandte in Berlin
Withe zum Beſuche der Ausſtellung hier eingetroffen und im
Hotel Stadt Hamburg abgeſtiegen woſelbſt auch der Fürſt
von Reuß Wohnung nehmen wird

Meteorologiſche Statton

19 Mai 10 U Ab 20 Mai 7 U Mro

Barometer Millim 751,44 752 75Thermometer Celfir s 16,75 14,50
69,9 0 c6,2 040Rel Feuchtigkeit

ind NNWi1 SE120 Mai 6 Uhr früh Das halb heitere Wetter bei lebhaftSüd r n 727 a e 25 inTherm 16 0 aupunkt nach dem nkerf Hygrom ,8Waſſerwärme der Saale 13 der Unſtrut e Grad s
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
19 Mai 8 Uhr morgens Jm nordweſtlichen Theile des Be

obachtungsgebietes hielt das trübe regneriſche Wetter bei
ſchwächer gewordener Luftbewegung und ebenſo im Süden und
Oſten das trockene heitere Wetter noch an Die Temperatur
war im mittleren Europa geſtiegen und über normal Haparanda
754 3 Weſt leicht heiter Moskau 761 14 Süd ſtill wolkig
Hamburg 754 16 Südweſt mäßig wolkig Berlin 757 16
r l e Weſt Huen e v wolkenos Trieſt ill wolkenlos Wiesbaden 760 1Südweſt ſtill bedeckt Aas

Neue Actien Zucker Raffinerie zu Halle aS

Halle 29 Mai
Die Neue ActienZuckerRaffinerie hatte für heute Vormitta10 Uhr eine außerordentliche Generalverſammlung berufen

welche in der Hauptſache über die Liquidation des Unternehmens
und in Verbindung damit auch über die Art und Weiſe der
Durchführung der Liquidation Beſchluß faſſen ſollte Die
Verſammlung wurde durch den Vorſitzenden des Aufſichtsrathes
Herrn Comm Rath Werther mit einem umfaſſenden Berichte
eröffnet dem wir Folgendes entnehmen Der Bericht geht zu
nächſt auf die ordentliche Generalverſammlung der Geſellſchaft
vom 23 März er zurück in welcher über die Reduction des
ActienCapitals derſelben ein Beſchluß gefaßt war Zur Durch
führung dieſes Beſchluſſes war es jedoch erforderlich daß
ſämmtliche Actionäre der Geſellſchaft ihre Zuſtimmung zur
CapitalsReduction erklärten und der Aufſichtsrath hat es ſich
nun angelegen ſein laſſen und ſein eifrigſtes Bemühen darauf
gerichtet in der Zwiſchenzeit die Zuſtimmung auch von den
jenigen Actionären zu erhalten welche in der Generalverſamm
jung vom 23 März nicht bereits ihre Zuſtimmung ertheilt
hatten Er hat zu dieſem Zwecke 84 Stuck Circalarſchreiben
an ebenſoviel Actionäre erlaſſen mit der Aufforderung ſich den
Beſchlüſſen der Generalverſammlung vom 23 März geneigt zu
zeigen um auf dieſe Weiſe dazu beizutragen das Unternehmen
den jetzigen Jnhabern reſp den Actionären zu erhalten Leider
ſind dieſe Bemühungen des Auſſichtsrathes erfolglos geblieben
von den 84 Actionären welche das Circular erhielten haben
nur 22 mit einer Actien Vertretung von 215 Stück ihre Zu
ſtimmung ertheilt Daneben gingen aber von 4 Actionären
dahingehende Erklärungen ein daß wan der beab
ſichtigten Capitals Reduction nicht beitreten werde

it Rückſicht hierauf und in Anbetracht deſen daß
bereits in der General Verſammlung vom 23 März drei
Actionäre ſich ablehnend gegen die CapitalsReduction verhalten

atten ſah ſich der Aufſichtsrath in die gut verſetzt derartige
nordnungen zu treffen welche es ermöglichten die Raſfinerie

im Weg iquidation in kürzeſter Friſt in eine andere Hand
überzuführen Er ordnete demgemäß die Siſtirung des Roh

Wege der

zuckerEinwurfes an um auch auf dieſe Weiſe den Aufarbeitungsproceß der in der Fabrik bereits befindli geweſenen Zwiſchen

producte abzukürzen Seitens der Direction der Geſellſchaft
wurde dem Anuſſichtsrathe zugleich der Gedanke nahegerückt und
des Näheren ausgeführt daß wenn die Liquidation rückſichtlich
der mangelhaften Beitrittserklärungen zur Capitals Reduction
nicht werde hintanzuſtellen ſein es durchaus opportun erſcheine
die Liquidatton auch thatſächlich in Angriff zu nehmen und ſie
nicht länger aufzuſchieben Die Direction motivirte dieſe ihre
Auffaſſung damit daß die Marktverhältniſſe welche ſeit Anfang
April eine ſteigende Tendenz in den Zuckerpreiſen begünſtigt
hatten einer Realiſation der Fabrikbeſtände in ſehr wünſchens
werther Weiſe zu Statten kommen würden Dagegen erſcheine
es der Direction bedenklich bei dem rapiden Preisauſſchwunge
der ſich für Rohzucker in viel kürzerer Zeit als für raffinirten
Zucker vollzogen neue Engagements durch weitere Einkäafe ein
zugehen wenn die Liquidation vielleicht dennoch kurzer Ha ad
darauf ſich als nöthig herausſtellen ſollte Es werde event auf
dieſe Weiſe nur eine Verſtärkung der Engagements hervorge
rufen werden ohne bei den ſchwankenden Verhältniſſen durch
anderweitige auf Verkäufen raffinirten Zuckers baſirte Opera
tionen einen Gegenſatz dafür ſchaffen zu können Der Auf
ſichtsrath kornte ſich dieſen von der Direction ausgeführten Dar
legungen nur anſchließen und in den von ihr entwickelten Motivon
mit derſelben nur übereinſtimmen Es waren alſo abgeſehen von
den Eingangs erwähnten Gründen die für die Liquidation ſprachen
auch praktiſche Geſichtspunkte welche dem Aufſichtsrathe für ſeine
Maßnahmen die Directive gaben Die Auffaſſung der Direction
fand auch darin ihre Unterſtützung daß dieſelbe per 1 April
eine Jnventur und auf Grund derſelben für die Zeit
vom 15 Februar bis 1 April während welcher Zeit alſo ſozu
ſagen während der neuen Aerg da der Betrieb am 15 Februar
durch neuen Einwurf erſt wieder aufgenommen worden war
ca 45,000 Zollcentner Rohzucker zum Einwurf gelangt waren
einen NettoGewinn von ca 37,009 M conſtatirt hatte Jn
weiterer Conſequenz dieſes Reſultats glaubte die Direction
hoffen zu dürfen daß auch eine fernere unter gleichen oder wie
zu erwarten war unter günſtigeren Verhältniſſen vorzunehmende
Realiſation der Beſtände die Liquidation wenn ſie ſchon nicht
zu vermeiden ſei weſentlich fördern und unterſtützen möchte
und daß es jedenfalls wünſchenswerth erſcheine von dieſen ge
gebenen Verhältniſſen zu profitiren als vielleicht die Liquidation
in einer Zeit vorzunehmen wo die Marktverhältniſſe ſich in
umgekehrter Weiſe präſentiren könnten

Der Bericht des Aufſichtsrathes ſtellt nun folgende Punkte zur
Beſchlußfaſſnng

1 Die außerordentliche General Verſammlung der Neuen
h beſchließt die Auflöſung der Ge
e aft2 Dieſelbe ernennt die Mitglieder des Vorſtandes zu Liqui

datoren unter Leitung und Controle des Aufſichtsrathes
3 Dieſelbe überläßt dem Aufſichtsrathe die Art und Weiſe

der Liquidation zu beſtimmen und ſie bedingt nur aus
daß die Bekanntmachungen über den Verkauf des Grund

e mit einer etwa vierwöchentlichen Friſt veröffentlicht
werden

4 Dieſelbe ernennt die Herren Banquier Reinhold Steckner
in Halle a/S Amtsrath Nagel und Fabrikbeſitzer Engelcke
in Trotha zu Reviſoren der von den Liquidatoren zu
legenden Rechnung

5 Dieſelbe ermächtigt die Liquidatoren zur Vertheilung des
für die Actionäre etwa verbleibenden Ueberſchuſſes nach
Ablauf der geſetzlichen Friſt und nachdem vom Aufſichts
rathe die von den Liquidatoren aufgemachte und von den
Reviſoren geprüfte Rechnung ehgeent iſt

6 Dieſelbe beſchließt daß bei der Vertheilung des etwaigen
Vermögenſtandes nach 8 28 des Statuts verfahren werde

Der Bericht ſchließt alsdann mit dem Ausdrucke aufrichtigen
Bedauerns darüber daß nach all den während eines halben
Jahres ſeit Ausbruch der Kataſtrophe aufgewendeten Be
mühungen das Unternehmen den Actionären zu erhalten dies
nicht möglich geweſen und doch der Fall eingetreten ſei die
Liquidation der Raffinerie zu beantragen mit welcher letzteren
ſowohl Aufſichtsrath als Actionäre ſeit dem Beſtehen derſelben

1859 mehr oder weniger eng verwachſen geweſen ſeien
Der Aufſichtsrath ſehe ſeine Mittel indeſſen erſchöpft und befinde
ſich am Ende ſeiner Bemühungen da er in der That keinen
Weg erblicke der noch beſchrittten werden könnte um das von
ihm in Ausſicht genommene Kie dem er ſtets zugeſtrebt
habe rich Erhaltung der Raffinerie für die alten Actionäre
zu erreichen

Nach Verleſung dieſes Berichtes wurde in die Tagesordnung
eingetreten Ueber Punkt 1 derſelben entſpann ſich eine längere
Debatte in welcher ſpeciell Herr trat Krukenberg darauf
hinwies daß die Liquidation vielleicht doch zu vermeiden
geweſen wäre wenn die von dem Aufſichtsrathe in der General
verſammlung vom 23 März vorgeſchlagene CapitalsReduction
welche die Stamm Actionäre nicht ganz leer ausgehen laſſen
wollte in anderer Weiſe zur Ausführung proponirt geweſen
wäre Herr Krukenberg vertrat ausſchließlich den Standpunkt
der Stamm PrioritätsJnhaber für welche keine Veranlaſſung
vorgelegen habe und vorläge von ihren Prioritätsrechten zu
Gunſten der Stamm Actionäre etwas aufzugeben Dieje
Anſicht wurde durch den Aufſichtsrath und den Rechts
beiſtand der Geſellſchaft in eingehender Weiſe widerlegt
und u A betont daß alle die von Herrn Juſtizrath Krukenberg
angeführten Momente im Schoße der Verwaltung die ein
gehendſte Prüfung und Würdigung erfahren hätten daß man
aber nach Erwägung aller Verhältniſſe doch dahin gelangt ſei
reſp dahin habe gelangen müſſen die Liquidation vorzuſchlagen
und zu beantragen Aus dem Kreiſe der Actionäre wurde als
dann noch ſpeciell darauf hingewieſen daß es ſich jetzt nur
um die Frage der Liquidation handeln könne nachdem alle
Maßnahmen und Darlegungen des Aufſichtsraths annehmen
ließen daß ein anderer Weg nicht mehr beſchritten werden
könne Nachdem zu dieſem Punkte der Tagesordnung ſich
Niemand mehr zum Worte gemeldet hatte wurde zur Ab
ſtimmung über denſelben geſchritten Laut Präſenzliſte waren
33 Actionaire mit 800 Stück Actien vertreten Es wurden
indeß nur 31 Stimmzettel mit 775 Stimmen abgegeben und
zwar lauteten davon 771 mit Ja alſo zur Liquidation zu
ſtimmend und 4 mit Nein Die Liquidation wurde alſo mit
bedeutender Majorität angenommen Emittirt ſind 900 Actien
von welchen ſtatutenmäßig zur Beſchlußfaſſung über die
Liquidation vertreten ſein müſſen von dieſen vertretenen
Stimmen ſind wiederum z erforderlich um einen vollgültigen
Beſchluß herbeizuführen Ueber die übrigen Gegenſtände
der Tages Ordnung welche nach Annahme des erſten
Punktes nur als eine Conſequenz deſſelben angeſehen
werden konnten wurde aus dem Schooße der Verſammlung
beantragt per Acclamation abzuſtimmen Es geſchah dieſeKundgebung auf Wunſch des Auſſichtsrathes auf Stimmzetteln

Abgegeben wurden 30 e ſo daßalſo die Punkte 2 bis 6 der Tagesordnung incl eines Amen
dements welches den Aufſichtsrath ermächtigte Erſatzmänner
für event ausſcheidende Liquidatoren und Reviſoren zu Waren
reſp zu ernennen mit überwiegender Majorität zur Annahme
gelangten Nachdem die geſammte Tagesordnung ſomit erledigt
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timmzettel mit 755 Stimmen

ſitzende die Sitzung Die Liquidation ſelbſt wird nun von den
Mitgliedern des Vorſtandes den Herren
Philipp Hagen durchgeführt werden unter Beobachtun
Grundſätze welche die der Verſammlung vorgelegte un
dieſer angenommenen Tagesordnung in s Auge gefaßt hatte

der
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worden und zur Annahme r war ſchloß der Herr Vor
lexander Jahn und



ud
kſichtlich
eduction
rſcheine
und ſie

tieſe ihre

Anfan
günſtigt
nſchens

rſcheine
wunge
ffinirten
afe ein

ent auf
rvorge
n durch
Ope ra
er Auf
en Dar
Notiven
hen von
rachen
r ſeine
rection
April

die Zeit
o ſozu
ebruar
t war
waren

S Jarection
er wie
kgn nicht

nöchte

en ge
dation
ich in

te zur

Neuen
r Ge

Liqui
thes
Weiſe

aus
rund
ntlicht

eckner
igelcke

n zu
J des
nach
ichts
n den

aigen
rde
tigen
alben
Be
dies
die

teren
elben
eien
finde

inen
von
trebt
er

tung

n

h

e

e

e

h

h

S

a

5

Provinzial Nachrichten
m Landsberg 19 Mai Anläßlich der am 2l d ſtatt

findenden Feier des 25jährigen Amtsjubiläums unſeres
Kreislandraths Herrn v Rauchhaupt hat die hieſige Stadt in
dankbarer Anerkennung der Verdienſte deſſelben beſchloſſen den
Herrn Jubilar zu ihrem Ehrenbürger zu ernennen und es
wird am Jubeltage 11 Uhr Vormittags eine Deputation der
ſtädtiſchen Behörden beſtehend aus dem Herrn Bürgermeiſter
Wein rich dem Herrn Stadtverordneten Vorſteher Fritzſch
und dem Herrn Stadtverordneten Andrée das dieſen Beſchluß
documentirende prachtvolle EhrenDiplom aus der Kunſtwerkſtait
von Paul Geißler in Berlin dem Herrn Jubilar auf deſſen
Rittergute Storkwitz in feierlicher Weiſe überreichen

r Weißenfels 19 Mai Die von unſerer Stadtverord
neten Verſammlung aufgeſtellten Bedingungen für die
bevorſtehende Wahl eines Bürgermeiſters haben die Ge
nehmigung des Regierungepräſidenten noch nicht erhalten
Speciell iſt die Genehmigung für die Bedingung verſagt daß
der Bürgermeiſter Nebenämter und Geſchäfte welche ein Ein
kommen gewähren nicht übernehmen und betreiben darf An
maßgebender Stell hat man jedenfalls die Anſicht kundgegeben
daß unter Uebernahme von Nebengeſchäften nicht auch Staats
geſchäfte wie z B Amtsanwaltſchaft oder ſolche für die provin
ziellen Selbſtverwaltungsorgane ſowie unter Geſchäften nicht
auch der Erwerb eines Grundſtückes mit welchem irgend ein ge
winnbringendes Geſchäft verbunden iſt zu verſtehen ſei Das
Stadtverordneten Collegium beſchäftigte ſich in ſeiner geſtrigen
Sitzung mit dieſer Angelgenheit und interpretirte die obener
wähnte Bedingung ſo daß nunmehr der Wahl keine Hinderniſſe
mehr im Wege ſtehen dürften

D Kaſſel 18 Mai Ein Vorfall der großes Aufſehen
erregt wird aus dem benachbarten Harles hauſen gemeldet
Dort hat ein junger erſt ſeit Oſtern angeſtellter Lehrer geſtern
während des Unterrichtes ein etwa 8 Jahre altes Schulkind
dermaßen gezüchtigt daß der Tod ſofort eingetreten iſt Der
Lehrer ſoll ſo vernimmt man das ſtörrige Kind über die
Bank gezogen und bei dem Bemühen ihm die Hiebe auf die
richtige Stelle zu geben wogegen der Knabe ſich natürlich
heftig ſträubte denſelben mit ſo großer Gewalt am Kopfe
berumgezogen haben daß ein Genickbruch die Folge war
Weiter ging anknüpf nd an dieſen Vorfall das Gerücht der
Lehrer habe ſich heimlich entfernt und aus Verzweiflung ein
Leids angethan ſo viel ich jedoch aus glaubhafter Quelle erfahren
konnte beſtätigt ſich dies nicht der Lehrer hat ſeine Stellung
nicht verlaſſen Jntereſſiren dürfte es noch zu erfahren daß der
Lehrer früher als Kaufmann hierſelbſt in Stelle war und nur
mit Py ver Energie die zu dem neuen Lehrerberuf nöthigen Kennt
erwarb

7 A

Studentendemonſtrationen in Göttingen
Aus Anlaß der ſoeben in Kraft getretenen Polizeiverordnung

wonach der Schluß aller öffentlichen Locale auf 12 Uhr feſtgeſetzt
wird hat ſich der Studirenden Göttingens eine große Aufregung
bemächtigt welche am 16 und 17 d M zu erbeblichen Ruhe
ſtörungen führte Unter Aufbietung von ca 60 Mann Militair
wurden zahlreiche Verhaftungen wohl gegen 80 vorgenommen
Abends erſchien die folgende polizeiliche Bekanntmachung
Sollten die lärmenden Zuſammenrottungn in den Straßen der

Stadt ſich dieſe Woche wiederholen ſo wird die militairiſche
Macht zur Herſtellung der Ordnung einſchreiten Die Auf
regung unter der Bürgerſchaft iſt ebenfalls eine ſehr große

Um Mitternacht vom 16 zum 17 d ſammelten ſich vor dem
Rathhauſe wo ſich die Scharwache befindet etwa 400
Studenten an welche das Lied intonirten O alte Burſchen
herrlichkeit wohin biſt du geſchwunden Ein Polizeicommiſſar
forderte die Sänger auf nach Hauſe zu gehen Dieſe und eine
wiederholte Aufforderung wurde mit Gelächter beantwortet
Die Polizei machte Gebrauch von der blanken Waffe Es
wurde dadurch nicht viel erreicht und man ſchritt zu Verhaftungen
Darauf zog wie der M geſchrieben wird die Maſſe unter
dem Geſange Gaudeamus igitur nach dem Hauſe des Bürger
meiſters wo eine Katzenmuſik gebracht und einige Fenſter ein
geworfen wurden Von da gings zur Polizeidirection gleiche
Demonſtration auf dem Wege wurden alle Gaslaternen aus
gedreht So geht es durch die ganze Stadt zurück am Rath
hauſe vorbei über die WeenderStraße die auch bengaliſch
erleuchtet wurde zum Bahnhofe wo die Reſtauration die Nacht
über geöffnet bleibt Hier erſcholl noch das Lied Freiheit die
ch meine, auch wurde daſelbſt eine Rede gehalten Von da

ab löſte ſich der demonſtrirende Complex auf und begab ſich
truppenweiſe ruhig nach Hauſe

In der nächſten Nacht begannen die Demonſtrationen ganz in
derſelben Weiſe an verſchiedenen Stellen leuchteten bengaliſche
Flammen auf Schwärmer Raketen durchflogen die Luft und
fortwährend ertönten ſogenannte Kanonenſchläge Die geſammte
Gendarmerie war aufgeboten worden welche alsbald auch mit
gezogener Waffe Maſſenverhaftungen vornahm Sämmtliche
Soldaten der Garniſon befanden ſich in der Caſerne eine ſtarke
Patrouille à Mann 40 ſcharfe Patronen rückte an machte je
doch vorläufig keine Bewegung Ein Zug welcher gewiß 1000
Perſonen ſtark war wiederholte die Demonſtration vor dem Hauſe
des Bürgermeiſters Dann begab er ſich während unausgeſetzt
Verhaftungen von Theilnehmern erfolgten wieder ins Centrum
der Stadt wo er ſich auflöſte 200 Studenten zogen dann
1 Uhr nach dem benachbarten Dorfe Weende hinaus unter dem

Geſange Muß ich denn muß ich denn zum Städtchen hinaus
Hier war ſchon gegen Abend ihre Ankunft ſignaliſirt worden und
man begab ſich in das Local Waſſerramm, wo ein Commers
arrangirt wurde Zuerſt ſang man das Lied Deutſchland
Deutſchland über Alles, dann wurde ein begeiſterter Sala
mander auf die Märtyrer Commilitonen gerieben Etwa
3 Uhr morgens erſchien hier die göttinger Polizei nebſt
einer Patrouille von zwanzig Soldaten letztere ſtellten
ſich unten im Local auf erſtere drang in den Saal und gebot
mit gezogener Waffe Feierabend Höhnendes Gelächter die
Poliziſten und Gendarmen werden herausgedrängt die Thüren
verbarrikadirt Man ſtürmt jetzt von außen das Local und
treibt die Jnſaſſen mit blanker Waffe heraus Unten angekommen
muß Jeder einzeln durch die Soldatenreihen defiliren und muß
ſich durch Abgabe der Studentenkarte legitimiren Thut er das
ſo wird er freigelaſſen alle Diejenigen welche keine Karten bei
ſich haben werden in die Mitte der Patrouille genommen nach
Göttingen zurückgeführt und in s Gefangenhaus abgeführt wo
ſie bis Nachmittag 5/z Uhr geſeſſen haben 64 an der Zahl
Auf dem Univerſitätscarcer haben die Nacht etwa 30 zugebracht
Verhaftungen ſind im Ganzen 212 vorgenommen Vor dem
Gefangenhauſe ſammelten ſich am 17 Nachmittag hunderte von
Studenten an während die internirten Commilitonen darunter
eine Anzahl Doctoren 2c die den Humor noch nicht verloren
hatten das Scheffel ſche Lied anſtimmten

Wohlauf die Laft geht friſch und rein
Wer lange ſitzt muß roſten

Bald ſäuberte die Polizei den Platz Auf dem Rohns einem
Etabliſſement auf dem Hainberg fand eine ſehr beſuchte Stu
dentenverſammlung ſtatt welche beſchloß nunmehr von jeder
weiteren nächtlichen Demonſtration abzuſehen es wurde ein
Comite gewählt welches durch andere Maßregelu dem Polizei
beſchluß entgegenzutreten verſuchen ſoll

e Vermiſchtes

Firma Bleichröder für die Subſcription auf die 4proc Ungariſche
Goldrente ſtattfand Trotzdem an beiden Zeichenſtellen faſt die
ganze Nacht hindurch gearbeitet worden war um die eingegan
genen zahlloſen ſchriftlichen und telegraphiſchen Meldungen we
nigſtens zu notiren und trotzdem bei beiden Subſcriptionshäuſern
eine große Menge von AnnahmeStellen etablirt war bei der

Disconte Geſellſchaft waren 14 ſolcher Stellen etablirt worden
konnte man doch des Andranges nicht Herr werden Es läßt ſich

noch nicht annäherungsweiſe überſehen wie coloſſal die Ueber
zeichnung ſein wird Man darf wohl vor drei Tagen nicht
erwarten daß eine Addition der Zeichnungen und demgemäß
eine Repartition derſelben wird vorgenommen werden können
daß aber ein Erfolg vorliegt wie er ähnlich kaum in irgend
einem anderen Falle aufgewieſen werden kann iſt gar nicht zu
bezweifeln

Ein Rächer ſeiner Ehre Antonio Pollio BrunnenAr
beiter aus Torrento ein junger Mann ſtand letzter Tage vor
den Aſſiſen von Neapel des 27 e angeklagt Der An
geklagte hatte ſich geweigert einen Vertheidiger anzunehmen
und wollte ſeine Sache ſelbſt vertreten Mit kurzen Worten
und vibrirender Stimme erzählte Pollio Folgendes Meine
Schweſter war Arbeiterin in der Fabrik des Getödteten ſie
war jung und unerfahren er verführte ſie und verließ ſie dann
Die Geſellſchaft hätte ſicherlich mannigfache Entſchuldigungen
für den Verführer gefunden ich aber kannte meine Schweſter
genau und wußte daß ſie einem Verbrecher zum Opfer ge
fallen der ihr junges Leben zerſtörte So vollzog ich ſelbſt die
Rache Das männliche Auftreten des Angek agten brachte ſo
wohl bei den Richtern als beim Publikum den günſtigſten Ein
druck hervor und da auch die Zeugen beſtätigten daß der Ge
tödtete die Verführung Unmündiger profeſſionsmäßig betrieb
ward Pollio einſtimmig freigeſprochen

Lotterie
Berlin 19 Mai Bei der heute beendigten Ziehung

der 2 Klaſſe 164 königl preuß Klaſſenlotterie fielen
1 Gewinn von 6000 M auf Nr 45794
1 Gewinn von 1800 M auf Nr 69572

79 winne von 300 M auf Nr 17876 20439 63446 65182

Leipzig 19 Mai Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der
5 Klaſſe 99 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

50000 M auf Nr 19138
30500 M auf Nr 11602
5 00 M auf Nr 24599 67408
3000 M auf Nr 3271 3445 3680 3836 6217 7626 8434 14700

15966 19658 21013 26529 26735 29001 30430 34069 35640 37284
37868 38085 38104 38664 38841 39527 43043 45093 46513 49960
57565 61748 65130 68426 71981 72064 75049 77033 82863 88845
90410 90984 92479

1000 M auf Nr 1856 2495 3442 4640 4844 5444 7085 16633
22242 24449 25279 26279 28658 31838 34953 35447 38520 41751
52219 56258 59877 62684 63287 64167 64498 66717 67597 69059

en 74241 80371 81919 81966 85317 85372 95201 98446 98789

500 M auf Nr 2596 4173 5563 6904 9181 12792 13933 14837
19364 21440 21531 28739 29270 30852 51450 35067 39554 44554
44776 45047 47156 50062 50477 52592 53475 59058 60820 62974
65596 68714 72636 85288 87208 88109 88144 89416 90545 92408
94642 97018 98039 99817

300 M auf Nr 1359 2232 3009 5539 5945 6059 6367 6409
6534 6579 7455 9262 9302 9951 10834 10998 12826 13132 13429
14099 14287 14593 15518 15586 16089 16292 17227 17819 18343
18884 19051 20195 20111 20224 20541 21122 22590 22643 22647
23931 24283 29963 30423 30811 31670 31851 32072 32210 33602
34694 36185 36645 38268 38747 39073 39228 41508 41720 42708
4302 43208 43735 45851 46306 46491 50472 53189 54776 58057
58660 60757 61093 61105 61726 63099 64616 64816 65862 66059
68491 69050 69199 69392 70370 71580 72461 73708 77040 77830
78084 80358 81087 81774 82251 82528 83199 83623 87293 87412
88096 88147 888092 89447 90519 91283 91625 91802 92112 92629
92885 93151 94289 94781 94942 96246 98546

Hanudels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 19 Mai Während Paris von geſtern

Mittag und Abend feſte Courſe meldete entwickelten ſich an der
Wiener Börſe weitere bedeutende Schwankungen deren Facit
geſtern Abend abgeſehen von den 50 fl niedriger als Mittag
hier bekannt war notirten öſterreichiſchen Creditactien eine
feſtere Haltung war Hier hatten ſie ſich geſtern um 3 Uhr nach
einigen ſtarken Schwankungen befeſtigt Heute eröffnete die
Börſe in einer Haltung für welche ſich eine beſtimmte Bezeich
nung kaum finden ließ Auf der Straße wurden Credit zu 602
gehandelt An der Börſe entwickelten ſich ſofort ſtarke Schwan
kungen beſonders in Disconto CommanditAntheilen für welche
Anfangs Courſe von 210,00 und darunter genannt wurden Die
auf Nachrichten über Terrain Verkäufe aufkommende Kaufluſt
machte ſich bald geltend und ſchon um 12 Uhr hörten 212
geſtern um 2 Uhr 213,75 ſpäter 214 und 214,50 nennen Die

Ermittelung der Courſe war wegen der herrſchenden Aufregung
ſehr ſchwierig Credit anfangs 603 bezahlt gingen bald auf
605,00 geſtern 608,50 und ſpäter weiter zurück Das Geld
Angebot auf einen Monat wurde geſtern und heute zu 4 Proz
realiſirt Lebhaft war ferner neue ungariſche Rente die ſich
anfangs 0,50 niedriger als geſtern ſtellte Von den anderen
Renten war beſonders öſterreichiſche Gold auf Pariſer No
tirungen weichend Ruſſiſche Werthe waren feſt 1880er in gutem
Verkehr Noten beſſer Jm Allgemeinen ſtellten ſich Courſe
niedriger u A für DuxBodenbach um 2 Prozent ohne daß
ſich ein dringendes Angebot entwickelte Oberſchleſiſche Eiſen
bahn Actien zu 090 niedrigerem und rumäniſche Rente zu 0,05
beſſerem Courſe lebhaft Die Börſe bewahrte auch in der zweiten
Hälfte wie bereits telegraphiſch gemeldet feſte Haltung Die
Aufmerkſamkeit der Speculation concentrirte ſich auf Comman
dit Antheile und Creditactien denen ſich auch Deutſche Bank
anſchloſſen Dieſe Papiere verfolgten weiter ſteigende Bewegung
Andere Speculationspapiere behaupteten bei mäßigen Umſätzen
ihre höchſte Tagesnotiz Galizier zogen an Schluß feſt

Berlin Anhaltiſche Eiſenbahn Ueber die am
19 d ſtattgefundene außerordentliche Generalverſammlung wird
dem L T telegraphiſch berichtet Die Generalverſammlung
konnte den Antrag auf Convertirung der Ah proc Prioritäts
obligationen in Aproc wegen nicht genügender Vertretung von
Actien nicht endgültig erledigen Der Vorſitzende der Ver
ſammlung verlas ein Miniſterialreſcript wonach die Staats
regierung aus allgemeinen wirthſchaftlichen und finanzpolitiſchen
Gründen die beabſichtigte Convertirung zur Zeit nicht genehmigen
könne Der Antrag der Geſellſchaftsvorſtände den urſprünglichen
ConvertirungsAntrag durch Einſchiebung der Worte zu der
ihnen geeigneten erſcheinenden Zeit zu modificiren wurde ein
ſtimmig genehmigt Ein weiteres Telegramm meldet Der
preußiſche Miniſter der öffentlichen Arbeiten und der Finanz
miniſter haben beſchloſſen die Convertirung Approcentiger
Prioritäten verſchiedener Eiſenbahnen insbeſondere der Bertin
Anhalter zur Zeit nicht zu genehmigen

Dire re aſes Jutt t h t ſchlirectoren dieſes Jnſtituts i egen Verſchleierung des Vere der Geſellſchaft auf Grund des Artikels 249
Poſition 3 des Handelsgeſetzbuches Anklage erhoben worden

Wien 19 Mai Telegr Die Subſcription auf die neue

Gegen die früheren

iten Man könnte faſt ſagt die 3 einamüſageßt i lcreiben wenn man den Andrang ſchil
dern wollte der heute bei der Disconto Geſellſchaft und der

22,02 22,62

7,50

bedeutende das genaue Reſultat liegt indeß noch nicht vor Jn
Peſt wueden 100 Mill gezeichnet Von den internationalen
Zeichenſtellen ſind noch keine Mittheilungen eingegangen

Frankfurt a 19 Mai Abends 5 U 50 Min Telegr
Effecten Societät Creditactien 3025 Franzoſen 29
Lombarden 1044 Galizier 2601 öſterreich Silberrente 67
do Papierrente 674 ungar Goldrente 1027 II Orientanlethe
59 Feſtm Wien 19 Mai Schluß Courſe Telegr Börſe
Belebt Deckungs und Meinungsverkäufe ſteigerten erheblich
namentlich Bankactien Renten und Bahnen ruhiger Papier
rente 77,10 Silberrente 77,30 öſterreich Goldrente 95,0
ungar Goldrente 117,474 Ereditlooſe 179,00 ungar Prämien
looſe 117,50 Creditactien 347,00 Franzoſen 338,00 Lom
barden 119,00 Galizier 296,75 Nordweſtbahn 291,50 Eliſabeth
bahn 207,50 Lemberg Czernow 175,2 Nordbahn 2389 Unio
bank 139 20 Anglo Auſtr 153,25 Wiener Bankverein 1385 00
Erbthal 240,00 ungar Papierrente 92,10

r 19 Mai Weizen 21,76 22,35 97
Gerſte 14,67 16 Hafer 16, 17,00 M

Erbſen gelb M Speiſebohnen weiße Linſen M
34 5,50 Stroh 7,00 bis 7,50 Heu 7,00 bisper 100 Kilogr Rindfleiſch 1,00 1,20 Schweine
fleiſch 1,20 1,40 Kalbfleiſch 0,60 0,80 Hammelfleiſch
920 1,00 M Speck 1,60 1,80 Butter 1,80 2,00 MEßButter 25 2,50 M per 1 Kilgr Eier 2,40 2,60 M Käſe
3,50 M à Schock

Letpztg 19 Mat Weizen netto loco hieſiger 225 238 M
bez fremder mit Auswuchs 180 215 M bz
Roggen netto loco hieſiger 220 226 M bez mit Auswuchs
bis M bz Gerſte netto loco 160 180 M bez Hafernetto loco bieſiger 160 180 M bez Mais netto loco rumäniſcher

146 M bz amerikaniſcher 146 M bez neuer ungariſcher
146 M bez netto loco M per 1000 KiloRapskuchen netto loco 14,50 M nom Rüböl netto loco 52,50
M bz per MaiJuni 52,50 M Br per 100 Kilo Spiritus
per 10,000 Liter Proc ohne Faß loco 55,20 M G

Berliner Börſe vom 19 Mai
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien
Fonds und Staatspapiere und Obligationen

Dtſch Reichs Anleihe 101,70 bz 4 Brg Märk VI 102,40 bz
1Conſol 420/0 Anl 105,75 bzB o do VII 102 80bzBdo 400 102,25 B Aue do VII 102 40b

3 StaatsSch Sch 98,75 bz 500 do IX 107,20 bz
Präm Anleihe 1855 155,90 bz Ah /Berl Anhalt O 102 25b3G
Kur u Neum Pfdbr 95,60 bz Ah Ber Mgbd F 102 256Sä J ar 4 Berl Stettin g III 101,00 G
Sächſ Rentenbr 495 101,00 bz do VI 101,00 G
Goth Gr Präm Pfdbr 123,10bz 4 CölnMind VI 102 40 G
Dtſch Gr C B Pfdbr 109,00B Ah Halle Sor G gr 103 09 B
Prß Etrb Pfdbr 112,60 G 4uMgdb Leipz A 104,60 G
do Hyp Act B III 102,40 G do do B 101 90 bzRtuſſ BodenCredit 84,50 bz et 76 106 30bz0

edo Central do Pf 78,00bzB u l H 102,50 bzGAmerlk Bonds 50 fd 102,20 G n S grych 1879 105 60 b

Oeſt er 67 ,20 bz 400 do 1880do SilberRente 67,40 bz 59 KaſchauOderberg 83 80 bz
4 Rechte Oderufer 103 60 G
4 Reiniſche 102,25 B
4 h Rhein Nahe r 102,25G
4 Thüringer IV S 103,00bzB
41400 do V S 103,00bz B

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 159,25 bz
Disconto Comm 215,25 bz
Leipz CreditAnſt 152,30 bzG
Magdeb Privatbank 115,00 bz
Meininger Cred Bk 99 90 bz
Oeſt KreditAnſtalt 604,00 bz
Reichsbank 149,60 bzG
Sächſ Bank 123,00 G
Schleſ BankVerein 109 60 G
Weimariſche Bank 99 75 bzG
Deſſauer Gas 175,80 bzG

Spree h rn erg 82do Lt B 41,00 G
Dortmunder Union 25,25 G
Bochumer Gußſtahl 66 ,00 bz
Hörd Hütt V conv 138,00bzB

An e Rente 90,59 bz G
tumänier 890

Ruſſ Engl 50/0 1872 91,00 bzB
do Anl 49051880 75,90 bz

Eiſenbahn Stamm Actien
BergiſchMärkiſ che 115,70 bz
BerlinAnhalter 125,20 bz
Berlin Görlitzer 24,00 bzG

Berlin Hamburger 257,59 bzG
KölnMindener 152,10 bz

P ne 24 25 bzagd Halberſt 152,50 bz
do Stamm Pr B 89,25bzB
do do O 126,50bzB

Overſchlekſche A u O 210,25bzG
do Lit B gar 167,90 bzG

Thüringer Lit A 180,40 bz
do Lit gar 100,60bz
do Lit O gar 107,25 bz

Weimar Gera gar 51,40 bz
Saalbahn St Pr
KaſchauOderberg 63
Oeſt Südbahn omb
Rumänier 67,00 bz

Leipziger Börſe vom 19 Mai
MZf Kgl Sächſ 3f Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 5338 80,60 bz 4 Staatsanl 1869 38 102,00 b

z do 100080,60 bz 4 do 1870 1831102 00 bz8 do 50080,50 G 4 do 1867 ab 53 5001102,00 b3
8 do 300 81,10 bz 34 Landrentenbr 123995,10 G

Kgl Sächſ Thlr 44 Mansf Gew 101,75 G3 Staatsanl 1830 1288 98,25 G 43 do 1879 104,25 G
8 do 13830 23398,50 G 5 do 1878 101,50 G
8 do 1855 16691,70 P s do Em 1875 104,00 G

do 1847 500 101,80 E 44 Lyz Stadtobl 1868 104,50 G
4 do 1852 68 500 102,00 b 45 do 1876 106,00 bz
4 do 1369 500 102 00 G

Zi Eiſenb St Act Div g Z3 u
mmo Altenburg Zeitz 140,00 G Cröl eskevr 103 00 G

14 AuffigTeplitz 238,00 G 5 do Schuldverſchr 103,30 G
7 Böhm Weſtb los g o 2o0b28 5 z Malßf Schkend 151 50

Buſchtiehrad Lit O am 75 71 Thür Gasgeſ t 29z 118 0b36

o 75 do Stamm Pr 120,25 G4 Wir getr 136,75 o Ausl Eiſ P Ob
uz Joſ 53g 81,25 Eiſ Oblo Franz Voſ 888 45 AuſſigTeplitzer 108,90 G

Eiſenb St P A J J0 Altenburg Zei 132,00 G De r 23778Zeitz 132,00 s Buſchtiehr BNdw 87 0 G
5 CottbusGroßenh 104,25 G do m 1871 36 50 p
5 DuxBodenb Lt A 133,00 G 5 do 1872 35 90 bz 2
5 do Lt B 133,00 G 5 DurBodenbach 88 50 G
5 HalleSor Guben 100,50 G 5 do Em 1871 g6 G

s do 13741104,60Bank u Crd Act 44 Graz Köſlacher 75,75
9 Allg D Cr A Lpz 152,75bz e 5 do 81,75 G
9 Dresdener Bank 129,00 P 5 do Em v 1872181,75 G
74 Leipz Bank 135,00 P 5 KaſchauOderberger 184 25 P
54 do Caſſen Verein 107,00 G s Prag Dux ſco 67,25 G
8 do Disc Geſellſch 110,00 P 5 do II Em feo 167,25 O
e Sächſ Bank 123,0 G 5 Prag Turnan 86,50 P
5 Weimar Bank neue 101,50 G do Em 187086,00 Go Zwickauer za l l be

Wafſerſtands Nachrichten
Saale Halle 18 Mai AbTrotha 15 Unterh 1,8 19 Morg 1,80ai Unterh 2,16 29 Morg 2 14Calbe 19 Mai Oberp 52 Ab am rücke Pegel 1,05
Unſtrut Artern 19 Mai Unterp 0,80
Elbe 19 Mai deburg 2 20 Torgau 278 Wittenungariſche Gold rente wird heute Abend geſchloſſen Soweitbis jetzt bekannt ſind in Wien reichlich Welt ge eichnet

worden die Subſcription in den Filialen war gleichfalls eine

aberg 3,06 Roßlau 2,64 Varbr 274 Dresden 18 Mai 448



Geld gespart ist Geld gewonnen
Hierzu bietet das größte und billigſte

Herren und Knaben Garderoben Etabliſſement Halles
von Rosenberg G oachirmethal grohe Klausſtraße 41

zur bevorſtehenden Frühjahrs und Sommer Saiſon die erſte und beſte Gelegenheit als
Hlegante Buckskin Anzüge die neueſten und modernſten Stoffe von Mk 20 J
Hochſeine Kammgarn Diagonal und Englische Cheviot Anzüge

von Mk 18,50 gKnaben Anzüge in tauſendfacher Auswahl für jedes Alter paſſend v Mk 2,50

neueſter Facons von Mk 12

R

Votel Zürich

HRochſeine Frühjahrs und Sommer Paletots in allen erdenklichen Stoffen und

Ruckskin Hosen die neueſten prachtvollſten Muſter ſowie den modernſten Schnitt v Mk 4,50
Joppen in FlIz Ratiné Double und Doeskin von Mk 6,25

T Sännmtliche Arbeiter Sachen werden wie bekannt zu Spottpreiſen abgegeben D U D

Strohhüte
Blumen,
Bänder etc G e e atte Ausſtellungs ooſe

empfiehlt a Stück 1 Mk Haupt
gewinn 15000 Mk
Cönnern Louis JungSteinbick VWoss

Aufn Anmeld i Fechnikum BurtehundeW 305 billiger
wie überall

v vS S Offeriren großes Lager ſoeben eingegaugener Sommer Neuheiten ins S es e S z Jonfection von gutſitzender eleganter Ausführung
e

552 S R PFiehus Dollmanns Iantillen u Jacquette
S e e in Sammet Seide und W olle

2 2 7S Nouveautés in Spitzen Vmhängen
Brunnen Promenaden u Regenmäntel

Brüderſtraße 18 20 im Hauſe der Herren J Simon Söhne e Progr grat

S ehe
ohne Knall von 10 bis 18 ſowie
Gewehre Revolver Piſtolen 2e
nebſt dazu gehöriger Munition in gro
ßer Auswahl

Umänderungen ſowie Repara
jeder Art ſolid u preiswürdig bei

C HübenthalBüchſenmacherMax Lichtenstein

Leipzigerſtraße 54 zu außerordentlich billigen Preiſen

Großartige Auswahl feiner Costumestoffe
nach einer leicht faßlichen Methode r
Sonntag und Donnerstag in der Kaiſer
WilhelmsHalle Honorar billig

Tanz UVUnterrtent

Anmeld daſ u Klausthorſtr 7 II

Halle a/S Rathhausgaſſe 11
Geldſchränke

mit Stahlpanzer
und diebſ Caſſettenl ſebr ſolid und billig bei
Anton Kern Gera

Neuheiten
in Herren Cylinder Filz IncroyablesLeipzigerstrasse

dem goldenen Löwen gegenüber

ſtellt jetztfolgende II eidere tot E ſowie
Leinen und Baumwollwaaren

Stroh Stoff und Knabenhüten
feineren Genres empfiehlt T Voigt

4111J elegante neue aparte Facons eigener Fabrik empfiehlt Nr

für Kellerfenſter Hühnerhöfe Vo
gelkäfige Kirchenfenſter Faſane
rien Taubenhäuſer 2e 2Fuß von

8 Pfg anMützen in VButtskin Sride Drell etc Tempelmann Krauss
8 Kleinſchmieden Nr Szum Ausverkauf Chr Voigt8/4 ſchwarze Cachemires Berl Elle 80 90 100 4

8/4 farbige Cachemires Berl Elle 85 und 90
4 Matelaſſeés Berl Elle 30 40 und 50

oppel Luſtres in allen Farben Berl Elle 25 und 30 9
Reinwollene Beiges in eleg Farben Berl Elle 36 und 40 4
Elegante hellfarbige Sommerſtoffe Berl Elle 25 und 30 4
Engl geſtreifte Mohairs prima Berl Elle 30 4
Schwere carrirte Kleiderwarps Berl Elle 20
Ein Poſten Baréges und Lenos Berl Elle 20 und 25 4
Ein Poſten Jaconets und Organdys Berl Elle 20 und 25 4
Ein Poſt n ſchwerſte carrirte Tartans Berl Elle 35
8/4 ſchwere 4 Plaidſtoffe Berl Elle 55 und 60

Roben knappen Maaßes und Reste
Berl Elle 20 25 und 30

Leinen u Baumwollwaaren
auffallend billig

emdenDowlas Berl Elle 20 25 u 30
hirtings und Chiffons fein ohne Appretur Berl Elle

Halleſche Papierwaaren Fabrik

Halloria Brüderſtraße 4 Mlalloria
J empfiehlt ſich zur Anfertigung aller für Comptoirbedarf

nöthigen Artikel
Briefpapier mit und ohne Firma
Couverts

Rechnungen

Quittungen
Poſtpaquet Adreſſen mit Firma Pagquetſignaturen

Mittheilungen Aviskarten Facturen Falzmappen
CGopirbücher und Gopirpressen

Geschäfſtsbücher
für alle Branchen paſſend in dauerhaften Einbänden ſauberem Druck6/4 Gr

Poststrasse 12

in asseJang Rathhaus9
d Pfautseh V

Clichèés ſür Inserate
Preiscourante ete

M lkliefert A Pfautseh Poststrasse 12

Ausstellungs
Schlösschen

Magdeburger Straße Nr 42
dicht neben der Ausſtellung

Heute ſowie täglich
jeden Abend

osses Concert5 und Liniatur zu ſehr ſoliden Preiſen mit freiem Zutritt 510615 29 25 u 32 Visitenkarten und Monogramm Papiere6/4 Façonneés Piqueés Satins ee Berl Elle 25 u 30 g s 2544 Halbleinen in guter Qualität Berl Elle 25 u 25 8 n m e ne Giebichenstein
M 544 ſchwere Kernleinwand Berl Elle 30 4

R 644 Prima Hausmacherleinen Berl Elle 35 u 40 4
Reinleinene Küchenhandtücher Berl Elle 10 15 u 20

Weiße FSFen und Damaſthandtücher Berl Elle 20 25 und

64 earrirte Bettzenge Berl Elle 20 25 u 30
Geſtreifte Federleinen und Jnlets Berl Elle 20 4
Elſäſſer bedr Cattune echtfarbig Berl Elle 18 4
Elſäſſer Piqués und Croiſes Berl Elle 30 4
Echtfarbige Blaudrucks Berl Elle 27 9
Garantirt echtfarbige Schürzenleinen Berl Elle 28
Drells zu Matratzen und Unterbetten 84 breit 70
Ein Poſten weiße Gardinen Berl Elle 20 23 25 4
Ein Poſten Läuferſtoffe Berl Elle 30 35 40 15115
Elſäſſer Möbelſtoffe Berl Elle 20 25 30 9

Ein Poſten hochelegante geſtickte

Tisch und s0ophadecken
ſtatt 5 Mk W nur l Mk

Weisse u rothe Bettdecken

Ausverkaufvon Herren u Kinderhüten
in Stroh Stoff und Filz das Neueſte dieſer v

Saiſon zu auffallend billigen Preiſen bei

Pfanl Leipziger Straße 12
Auf Firma bitte genau zu achten

ba
M

Durch fortwährend billige Gelegenheitskäufe bin ich im Stande fertige
Herren und Knaben Garderobe zu nie wieder vorkommenden billigen
Preiſen zu verkaufen

Jch empfehle für Herren
vollſtändige Anzüge in Kammgarn Diagonal c in nur guter Waare
J und gutſitzend v 15 an bis zu den feinſten Stoffröcke v 10 an

NStoffhoſen v 5 an Stoffweſten v 3 an Joppen in großer Aus
wahl für die Hälfte des Herſtellungspreiſes

Gaſthof zum Mohr
Sonntag Tanzkränzchen der Ge

ſellſchaft Agathas
thof zum hogel

Giebichenſtein Triftſtra
Heute Sonnabend Schlachteſest

A Schuricke
e Auf dem Hohen Petersberg

n De um Himmelfahrtstagee Ueberzeugung macht wahr u érosges lra ſitatr oneert
Anfang Nachmittag r

De Nachdem Bail
wozu freundlich einladet E Römer

Dienstag den 24 Mai
D Wurſtfeſt

wozu freundlich einladet B RömerStück 17 20 u 25 Sgr

22 Knaben Anzüge DieskauW S in großer Auswahl in jeder Größe von den billigſten bis zu den feinſten Sonntag den 22 Maivon 40 4 an bis zu den feinſten Blumen Echt engliſch eder r die es giebt für 7T A Ar W Schweatn An ekegeln
r0 0 Bänder Agraffen und Garnirstofrel beits Jaquets mit und ohne Futter Arbeitshoſen in nur guter dauer

empfiehlt zu bedeutend ermäßigten Preiſen hafter Waare Arbeitsweſten fabelhaft billig Arbeitshemden und
W da das Lager wegen Umzug geräumt werden ſoll Blouſen u ſ w u ſ w

Jch erlaube mir ein geehrtes Publikum ven Halle und Umgegend auf
dieſen wirklich billigen und reellen Verkauf hinzuweiſen mit dem Be

4754 merken daß alles bei mir gekaufte ſich durch nur gute Waare ſowohl als
Leipz Str 64 Herm MitschQige

durch gediegene Arbeit auszeichnet und bitte bei Bedarf ſich hiervon zu
Putzmacherinnen erhalten Rabatt

überzeugen und auf Firma und Laden genau zu achten Nur beiAusverkauf z t on MarttWegen Verlegung meines Geſchäfts nach der VForelle ſtelle ich mein im Eckladen des rothen Nr 4 d Siegesdenkmal gegenüber
Lager von Posamenten Strick Stick und Häkel Garnen zum

ager i ren z 2ehe n neten ar Wicberkerrenſetn nene Stöbe s Möbel Magazin kl Steinſtr 3,
Leipz Str 64 Merma, I J I empfiehlt ſein Lager ter Möbel zu den bekannten Für denbilligſten Preiſen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

kegeln

Röp ig
Zum Himmelfahrtsfeſte Einweihung

des neu gebauten Tanzſaales
Hierzu ladet freundlichſt ein

Ed Fischer
w

Sonntag 22 Mai Schweineaus
wozu ſrenndlichſt einladet

Oarl Rodig
nſeratentheil verantwortlich

König in Halle

Mit Beilage
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